
Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung.
Nr. 339. D o n n e r s t a g den 20. O c t o b e r 1853.
3. 555,. >-, ( I ) Nr. 17719.

Von der k. k. Finanz - Landes - Direction für
Steiermark, Karnten und Krain wird zur Ver-
pachtung des Tabakes aller A r t . und anderer
Tabakverschleißgegcnstände, dann des Stampelpa^
piercs und anderer Güter des BtämpelgefaUes für

das Sonncnjahr 185^ eine Minucndo Concur»
renz' Vechandlung auf den 7. September 1853
ausgeschrieben.

Objecte dieser Ve» Pachtung sind : ü) der Trans-
port des Tabakes aller A r t , und anderer Tabak
Verschleiß. Gegenstände, l i) des Stämpelpapieres
und anderer Stampel - Gcfallsgüter zwischen :

I n der
Lieferungszeit
von längstens

^ "° Fürstenfeld zum Tabak - Magazine in Laibach oder zmück . cilf T'gen
2 — » „ Tabak - Verlag ^ Klagenfurt „ ^ . eilf »
2 ^ » ., » ' » Villach » « . dreizehn

- 4 ^ , „ „ Tabak Magazin » Gratz » » . drei »
5 .. Hainburg >, ^ » Laibach » » . li»undzw.inz,g „
« ^ » » » >> « rah „ „ . zwölf
7 -^ >> » » » Fürstenfeld » » . si.benzehn „
8 ^ Wien ,, „ „ i?aibach „ >> . achtzehn >>
U . » >> » » Grah >» » . zehn »

^l0 " ,> „ » » Furstcnfcld » „ . zwanzig
Hl «^ Venedig ^ » „ Laibach » » . sechzehn „
12 ^ » „ » ' » Grah » ^ . zwanz.g »
13 " Fillme „ „ „ Laibach » » - ' si^en »

1 ^ 3 ^ lAratz zum Tabak - Verlag in Klagenfmt oder zurück . . acht »
15 Z ^ Laibach >> „ „ „ » » . . acht „
I « ^ §> Laibach » » „ Villach >, » . . acht >>

Nei dieser Concurrcnz werden nur schriftliche velsiegelte Offerte angenommen.
Die Bestimmung der Frachtpreise bleibt, ohne Feststellung des Fiöcalpreises, dem Offerenten

überlassen.
Ucbrigenö wird bekannt gegeben, daß im Sonnenjahre l85>3 nachstehende Frachtpreise

für den Wiener. Centner vertraqsmaßig bezahlt werden.

B e t r a g

fi. j k r .

v o n F ü r s t e n f e l d n a c h L a i b a c h l 1 5
>> L a i b a c h „ F ü r s t e n f e l d . . . . ' - 1 2 «
» F ü r s t c n f c l d „ K l a g e n f u r t . . . . . . I 5 1
»> K l a g e n f „ i t „ F l i l s t c n f e l d » 3 2
» F ü l s t c . , f , l d „ V i l l a c h 2 «
» ^ i l l ^ c h ^ F m s t e n f e l d . . . . . . 1 4 5
» F ü l s t e n f e l d » G i a h >__ I ^
» G r a h „ Fülstclift ' ld 2 ^
» H a i n b u r g » Laibach . . . . . ' '/ l t t
» Laibach » H a i n b u r g ' 2 W
» Ha inbu rg » G r a h ' l ^ 0
» Gratz » Hainburg ' I 2N
» Hamburg » Fülstenfeld . . . " . . ' l 3U
» Fütstenfeld >> Hainburg '̂  l 32
» Wien » Laibach ' I 5t
» Laibach » Wien ^ l 5»
» Wien » Glatz s
» Glah » Wien ^ 1 —
" Wien „ Fürstenfeld ' 1 3 «
» Fürstenfeld » Wien l 3N
" ^enedig „ '̂aibach I 35
" ^' l 'ach » Venedig , 2 4
" W.ned.g ., Gratz . . ., . 1 , ,

'> Flume „ Laibach k ,,,,
» Laibach » Fiume ' ^ , , , "
» Gratz >» Klagenfurt ' , ' t , ' ^
» Laibach » Klagen fürt . ^ ' ' ' ' 1 <!
» Klagenfurt » Laibach . . ' ' ' ' ' , u
» Laibach » Villach . ' ' ' ' ' , 7
» Villach » l'aibach . . ' ' ' ' i ?

Anbote können sowohl nach cinzclm'n, mehre
ren oder sämmtlichen der ausgeschricbcncn sechs»
zehn Routen gemacht werden, jedoch muß be»
züglich jeder einzelnen Route der Frachtlohn für
den Bporco-Centner der H i n - und Rückfracht mit
Zahlen und Buchstaben besonders ausgedrückt sein.

Die Offerte müssen:
I ) mit dem Eingabenstämpel versehen, mit dem

Bor« und Zunamen, 6l)araktec und Aufent.

Haltsort des Offerenten deutlich unterfertiget,
uno von Außen mit der Aufschrift: „Anbot
zur Tabakmalerial-V.'tslachtung von - - nach
oder zu.ück" üb.rschsirben sei.., und

2) d,e Verb.ndllchkcit ausdrücken, sich den (bei der
Flnanz-Landes ° Direction in Ärah und Wi.n
d " " bc> den Camcral-Bezirks-Verwaltungen
in Grah, Marburg, Brück, Laidach, Neustadll
und Klagenfult, der Finanz. Bezirks. Dircction

in Fiume, der Finanz - Intendenz in Venedig,
dem HauptzoUamle in Villach, dem Tabakver<
schleisnnagazine in Fülstenfeld, so wie der k. k.
Tabakfabriks » Verwaltung in Hamburg zur
(5insicht erliegexden (lZontracts « Bedingungen
zu fügen, ferner

3) mit der Quittung über das zur Sicherstellung
des Anboccs bei einer dieser Finanz«5'andcs-
Direction l>nte>stehenden Easse ellegte Badium,
welches für die Route unter

I ) 350 Guldcn, 2) 2 , 5 Gulden,
3) l9<» Gulden, 4 ) , »50 Gulden,
5) KW Gulden. <i) 175 Gulden,
?) W dulden, ^l) 20 Gulden.
9) 4'» Gulden, 10) 10 Gulden,

I I ) 25 Gulden, 12) 20 Gulden,
13)14-5 dulden, 14) 5 Gulden,
15) 45<» Gulden, Ui) 330 Hüllen

b»tragt, brlegt sein, endlich
4) längstens bis zum 7. November 1853 um 12

Uhr Mittags im Vorstands - Bureau dieser
Finanz-Landes'Directlon überreicht, oder dahin
ema/jViwet werden.

Nach diesem Zsitpuncte einlangende Offerte,
werden eben so unberücksichtigt gelassen, wie j.ne,
welche undeutlich oder unbestimmt abgefaßt sind,
Berufungen auf andere Anbote, oder selbstge»
wählte Nebenbedingungen cnthaltcn, und denen
irgend ein El fo> del nist mana/ll. — Die Offeree
ten bleiben vom Zeilpuncte der Uebelreichung ihres
Offeites bis zur erfolgten Entscheidung für ihie
Anbote rcchtblxrbindlich, ohile daß die Finanzc
Verwaltung hieb.i an die im a. b. G. Buche
zur Annahme eines Versprechens bestimmte Frist
von 14 Ta.en gebunden ist.

Nach elfolgtel Entscheidung wird das Angeld
demjenigen, d.ss^nAnbot nicht angenommen wi ld,
sogleich zulückgestellt, daö Vadiunl jenes Offeren»
t ' l : ab.l, d»^n .'lxbot an^enommcn wird, bis zum
Ellage der (Zaution, welche auf drn Betrag deS
Vadlums f»stg»seht w i l d , zurückbehalten.

Die Kaution ist binnen vier Wochen vom
Tage an gerechnet, an welchem dem Ersteher die
Annahme seines Offvltts bekannt, gewacht wird,
vollständig zu leisten, widligens es der Finanz.
Land.s-Dlrettion frel stehen wi ro , entweder das
ellegt, Angeld, als dem Staatsschätze verfallen,
einzuziehen. oder auf Gefahr und Kosten des
dluch dic Unterlasslln.z des bedungenen (zantiouo-
Ellag.ö vertla.,sbrüchig»n Contrahentm üb.r die
von ihm erstandene Leistung einen neuen Vertrag
mit wem immer auf die der Finanz ? LandeS--Di»
rcction beliebige ?llt einzugehen.

Von der k. k. steirisch . illyrischen Finanz-
Landes- Direction.

Grah am 7. October 1853.

Z. 584. 2 ( l ) Nr. 5288.

C o n c u r s .

I m Amtsbezirke der k. k. Berg- und Forst->
direction Gratz sind zwei ForstpractikantensteUen
mit dem Bezüge von je Einem Gulden Taggeld'
zu verleihen.

Die Erfordernisse für die Aufnahme sind:
M i t gutem Erfolge abgelegte Staatsprü-

fung, für den sclbstständigen Forstverwaltungs-
dienst, und eine gesunde Körperconstitution zur
Ausdauer in den beschwerlichen Leistungen des
Gebirgsforstdienstes.

kompetenten haben ihre eigenhändig geschrie-
benen Gesuche binnen sechs Wochen Hieher ein-
zureichen und in selben sich über obige Erfor-
dernisse, Alter, Studien und all fällige bisher«'̂ '
Dienstleistung auszuweisen und die t5lkläl",^
beizufügen, ob und in wie fernc sie ' " ' / . ^
amten dieser Direction verwandt od.'r v"?a?w '

am 15. October ' 8 . ^ .
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Z. 1524. (2) Nr. 4260.

E d i c t .
Das k. k. Bezirksgericht I . Classe zu Tscher-

nembl macht allgemein bekannt:
Es sci aus A»suchen des Andreas Ionke, von

Oder-Mösel, wider Michael Göschcl junior-, von
Preribl, wegen aus dem w. a. vergleiche vom «7.
März und trecutiu intab. 7. Juni l852, schuldigen
135 fl. <̂ . z «., die executive Fcilbielung des, denr
Letzteren gehörigen, im Wcingebirge zu Döblitsch
gelegenen, im vormaligen Gruntbuchc des Gutes
Thurnau zul) Berg Dir. »95 vorkommenden, gcrichl-
lich aus »80 fi. geschätzten Weingartens sammt
Kellers und Wiesfieck gewilliget, und dazu im Ein-
verständnisse mit iietzlernr und seinen Tabulargläu-
bigern die Tagsatzung auf den 28. October, den
28. November und den 24. December d. I . , jedes
mal Vormittags 9 Uhr in lucci des Weingartens
mit dein Anhange angeordnet worden, da» diese
Vicalitat nur bei der drittei» Feilbietung u»ler dem
gerichtlichen Schätzungswerlhe l)i»tai>gegeben wer-
den wird.

Der Grundbuchsextract, das Schätzungsproto-
coll und die Licitalionsbcdiugnisse könlien hieranus
eingesehen werden.

Tschemembl den 22. September »853.
Der k. k. Landesgerichtsraty:

B r o l > ch.

3. »525. (2) Nr. 3370.
E d i c t .

Von dem f. t. Bezirksgerichte zi, Tschernembl
wild bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des Mathias
Wolf, aus Tschernembl, gegen Michael Muschizh.
aus SlN'nze, die execulivc Feilbietung der, dem
^etzlern gehörigen, im hiesige» Grundbuchc znt> Hell»
schasl Fllilhurn Eurr. Nr. 378 vorkominendcn, ge-
lichtlich aul »!»5 st 52 kr. 2 dl. geschälten Hübe,
in Sorcnzc Haus^Nr. <», wegen a>6 vollstreckbar er-
klärten, Urtheile dro. 3. Juni »852, Z. 223«, schul,
digcn »00 fl. 5" . , Zinsen, Klags» und Executions,
tosten bewilliget, und hiezu ..>ie Tagsatzungen alls
den 29. October, 29. November und 24. Deccm.
der l. I . , jedesmal Früh 9 Uhr ir, !̂ c:o der Rcali-
tat in Folge Einveruehmungsprvlocolles vom 29.!
September 1853, Z. 4730, mit dem Anha»ge an-
geordnet worden, daß diese Ncaütät nur bei der
drillen Feilbiclung auch unter dem Echä^wcrthe
hintangegeben werden wild.

Dcr Grundbuchscxlract, das Echatzungspioto-
loll und die l!i(itaNon5l'cdmgnisst töl<n<n läglich
hierorlS eingesehen werden

K. k, Bezirksgericht Tschrrmmbl am 29. Sep'
tcmber «853.

Z. »544. (2) Nr. 11.495.
E d i c t .

Das hohe k. k. Landesgericht zu Laibach Hal
die Gertraud Novak, von Kosarje, als blödsinnig zu
erllaren. das gefertigt« k. t. Bezirkögericht aber ihr
den Herrn I rs r l Snrger, von Laibach, als <^,i2lol-
2ll nl luln beizu^ebe» bfsuoden.

^ l . l. Bezirksgericht drr Umgebung Laibachs
am 6. October »8)3

Z. ,543. <2) Nr. l l .409.
E d i c t .

Von dem k t. Bezirksgerichte der Umgebung
Laioachs wird bekannt gemacht:

Es habe in der Execuliontzsache des Her,n
Martin Ogorlvc, von Skoielza, wider Franz Schiuz.
von Gamijche, weg.n aus dem vergleiche vom 7
März »85», ?. 3ll?2, schuldigen »76 fi. sammt
Zinse» und Hosten, in die enculive, Feilbnlung der,
dem Erecultn gehörigen, zu Ganitsche lirgcnoll,, iin
Giundbuche Gamlschhos zr.l) Urb. Nr. und Reclis.
Nr. 5 vorkommenden, gel>cl)llich auf l687 fl. »5 kr,
bewcilhetcn Halbhube, mit B»scheidc am henligen
ftewiUiglt, und zur Vornahme derselben die drei
ßtilbictuügslagsatzungen aus den 3. October, den 3.
Nuuemver und den 3. December l. I . , jldlsmal
Früh !» bis l2 Uhr, und zwar: über Ansuchen des
Herrn Execulionsführers in der Amtskaozl.i nnl
dem Anhange angeordnet, daß die Realität nur bei
der trttlcn Tagsahnng auch unter dem Echätzungs.
werthe veräußert wird.

Das Echatzlingt'prolocoll, der Grundbuchset
tract und die Licii^liuusbcdingmsse tönncn s'gleich
hieramls wahrend dcn Annsstu»den ringesehe» werden.

K. k. Bezufßgcncht der Umgebung Laibachs
am 4, August »853.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietuna Hal
sich kcln Kauflustiger grmcldn.
K. k. Bezirksgericht dc, Umgebung iiaibachs

am 3. October l»53.

Von dtM k. k. Bcziltsgerichte Kraml'mg wird

" " " « ° 7 i u^7'A,!st,ch.,> de« Michael P,.'P'o,mk,

willigten creculiven Fellbielung dcr, dem efequirtcn
Anton Nößmann, von Freithof bei Tabor gehörigen,
im Grundbuchc dcr Herrschaft ^'admannSdorf <>>,!>
Neclif. ^.r. 450 vorkonnneüden, gerichtlich aus
76l st. 45 kr. geschätzten ^illixillelhube sennit An^
und ^ugehör, wegen aus tiern gerichliichen Vergleiche
vom 30. April 1852 schuldigen » ^ fi. sammt 5 " „
Zinsen und Kosten, die drei Tagsatzungcn auf dei»
^5. August, 22. September und 20. October i853,
jedesmal Zrül) von 9 bis 12 Uhr im Ainlssitzc
dieses Gerichtes mit dein Anhange anberaumt wor
den, daß die leilgcbonne Realnat bei d<l ersten und
zweiten Fcilbictung nur um oder über den Schaz-
zungswerly, bei der orilten aber auch unter dem
selben hintangegebcn werde.

Die LicilaciouSbedingmfje, die Schätzung und
der Glundbuchöcxliact konneil täglich yieramlj ein-
gesehen werden.

Uebrigens werden die unbekannt wo befind'
lichcn Tabulargläublger Valenlln ^iovak, von Rad.
nuin»6dorl, und Georg ^oniasin, von vauien, und
ihre unbetanlltcn ErvtN hicnut mit dem Anhange
in die K niilniß gcs.tzt, daß ihnen auf lhre Gefahr
u»d Kosten Hc. Johann Otorn, von Krainourg.
zuin Eulalor deiglgeben ist,, dem sie zur Verwahrung
ihrer Nechtc ihre schelle an die Haird zu geben,
oder sonst einen Aeoolln'ächtiglcn sich zu wähle,»
und anhcr namhast zu machen haben.

Kraiubulg am l4 . Ma> 1853.
Nr. 542,. . . . .

A n m e i k u n g . Da znr zweileu Fcilbietung kein
Kaustustiger rrschle«, so hat es bei der dliller,
au, ocn 20. Ociober l. I . angeordnelen Fellbie
lung zu verbleiben.
K. l . ^eziltsgellcht Krainburg am 23, Sep

temder i853.
Dcr k. t. Landesgcrichlvralh:

^ ) r l l n n c r.

Z. l527. >,2) Nr. 3<i05.
F e i l b i c t u n g s . E.d i c t.

Von dem k. k. iüczlrksgeüchtc Krainburg wird
h'iemit tund gemacht: ,

ES se« über Ansucheil der Frau Iosesine von
^onazzo, LleurrcoillroUolsgallin zu Eberndors, zur
Voln^yrne der bewilligtlN ^xeculluen Feilblelung cer,
dem ef<qui,lrn Johann 'puschautz, voll Wajchze gĉ
hörigen, alloa li.geüden, >m Giundbuche der ^>. ü
He»r,cyait Mlchc.llcllen 5uk Urb. ^ir. 437 vortom
menden, gcrlchillch auf 3758 st. 35 lr. geschätzte!»
h^ldell Hl,oe ^>mmt A». n»0 ^ugehör, wegen aub
Oem gellchlNcliell vergleiche v rm l o . September
l 8 ) 2 , excculiu unao. ? Iä,n>el l 8 ö ^ , ,chuldige„
500 sl. sanimt ä " ^ Ziu>cn und ^o>le», oie drcl
^eiiblllUKgülagsatzungc» aus d^n 3 l . August, 28.
^eplemoer und 26, Ollober l. I . , jedeömal FrlU,-
von 9 biv l 2 Uhr in, Sitze dc5 Amlsgcrichteö mil
oeul Anhänge a<>velaun!l, oaß die lelig.bolenc Re^
Mal bei der ersten Ul>o zwcllen Fclll)ietu»g » n i um
l'der üo.r den ^chätzungvwerlh', oel 0er orlNe,» ab-»r
unter demselben hlülal'g'geben werce, dessen d>,
Kauflustigen mit oenl ^lllyange verständigt, werden,
>,aß dle Licitationsbl0!ilg,>ls>e,. ^.chatzxug und dn
^)llni0l'uchsextcacl taglich hier eingefeyen oder i»
^l,',chllil crhaltell weroen tonnen.

K. k. ^eziltbgerlchl KramblNg am 30. Iu>u
l853.

B r u n e r i>> ^ i .
>)ir. 5588.

Anmerkung . Zur zweiten Feilb-ieiuna. 'st ic>»
Kaustustiger »r>chienen.
K. t. iüeziribgeucht Krainburg am 29. Scp

triuber »853.
Dt r k. k. Landlsgerichlbrath:

B r u il e r.

Z?.532. (2^ " r . 2433.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezilksge'ichte erster Elassc in
Tressen wird bekannt gemach!:

<Hs sei von diesem Gcrichle auf Ansuchen dcr
Agms KoU.scha, von Kleinlak, wider I.uob Kollescha,
ooü Moraizh, l>«'lu schuldigen »27 st. 20 lr, o, 5.
c, in die öffenllichc Versteigerung des, dem Exelu.
ten gehörigen, auf l42 st, geschätzten, in, Grund-
duäe Thür» »i.l. Berg Nr. 2» u»d 2l vorkommen,
den Weingarlen in Steinberg gcw'lliget. und hiezu
drei Telmine, und zw.n: auf de» 3 l . August, 30,
September und 3 l . October l. I . , jedesmal um
,0 Uhr Vormittags vor diefem k. k. Bezi^s^erichl.
mit dem iizcifatzc bestimmt worden, daß wcnn dies.
Rcalitälcn weder bei der ersten^noch bei der zweiten
Z-cilbietlMg5ta>;fatzung um den ^chätzungöwcrlh oder
da>über an M^'nn gebracht werden könnten, selbe
bei der dritten auch unter demselben hintaugegebcn
würden, und irdcr Licitanl l0 "/« des Schätzung)'
werlhes als Vadium zn erlegen habe.

Wo es den Kauflustigen frei steht, die dieß-
'äUigen Licitationsbecmgmsse. wie auch die Schät-
zung i>, der dießgerichllicht» Nsgi>1ratul zu den ge
wohnlichen Amls'stu»dlN tinznsehcn llnd Abschriften
davon zu verlangen.

Nr. 3332.
Da über Einverstandniß der Erecutioi'.ssührerin

und deS Execute« die in Execution gezogenen Berg»
realitäten bei dcr zweiten Tagsatzung nicht zur Feil'
bielung gekommen sind, so wird am 3 l . October
d. I . die drille Feilbictung abgehalten werden.

K. k. Bezirksgericht T>essen am I. October »353

Z. 1533. (2) Nr. 9113.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina wird
bekannt gegeben, daß in der Execulion5facht des
Martin Soobolnjak, von üuegg, Ecssionäes des
Mathias Millauz, von Kaltenfeld, wider Andreas
Simzhizl?, von Kaltcnfeld. die Termine zur Vor,
nähme der executive» Feilbictrina, der, laut Schaz,
zui'gsprotocolls vom 27. April I, I . , Z. 350! , anf
23l0 st. bewerthetcn, im Grundbuche 5uk Urd.
Nr. »06 vorrommenden Dritlelhube, auf den 29.
September, den 27. October und den 29. Novem-
ber l. I . , jedesmal Früh »0 — 12 Uhr im Ge.
ilchlssitze mit dem Anhange anberaumt, daß die
Realität bei dem letzten Termin auch unter dem
Schätzungswerlhe hinlangegeben werden wird.

Der GlUl>rbuchs»xtract, das Schätzungsprolocoll
und die ilicitalionsbedingniise, unter welchen sich die
Verbindlichkeit zum Erläge eines Vadiums pr.
23» st. befindet, rönnen hiergeo'chts eingesehen werden.

K. t Bezirksgericht Planina am »7. Jul i »853.
^ , ! Nr. 9» »3.

Bei dein ersten Termin ist kein Kaufinstiger
erschienen, wornach die weitern TeMline uorgenom»
Men werden.

K. k. Bezirksgericht Planina 30. September
1853.

Dcr k, k. Hezirk5richler:
G e r l s ch e r.

Z »5^1. (2) Nr. 7228.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird bekannt
gegeben, daß in dcr Erecutionvsachc des Ierni Schwigel,
EuratorS des Blas Schwigel, wider Ant. Mall), von
'Ilakck, die Termine wegen Vornahme der Feilliltung
der, gcrichtt auf l059f i . 40 kr. bewertheten, im Grund«
buche Haaöberg 5>,»l> illeclif. Nr. 302 vorkommen-
den Drlllclhrioe und der auf 38 fi. bewcrthelcn
Fahrnifsc auf ocn »5. November, den »5. Deccm.
bei »853 u»d den »4. Jänner »851, jldcSmal Früh
10 — »2 Uhr im Octe der Realität und Fahrnisse
mit dem Anhange anberaumt wurden, das, oie Rca»
lität und Fahtilisse bei dem dritten Hcrrnme alich
unter der Schätzung hintangegeben wcrdcn.

Der Gllllidbllchsextracl, das Schätzungsproto.
coll und oic Lictt.»lio!,5l,'cd!"gnisse, unter welchen sich
oie Verbindlichkeit zum (Llloa.e eines Vadiums pr.
l0<> fi. b'slüdet, köunei, hilla/lichtS .ingcsehcn werden.

K. r.Bezirtc'gr'lict't Planina den »3. August »853.
Der k. k. Bezirksrichter:

G er lsche r.

Z. »5^0. (2) Nr. 8^92.
E d i c t .

I n der Ereculionssache deS Andreas Tschapl,
von Zirlnitz, wider Gregor Ocepek, ve'N dort, ist
die Realieildietxngsslibiir vom Bescheide ^3, Jul i
l. I , ^. 65»8, betreffend den Satzglaubiger Thomas
Ocepek, wegen dessen uirbeÜaniUen Auieolhaltes, dem
!Ür densilbrn hiemll bestellle« ^>is<ll<ii- u<l »c:luin
Hcrrn Dominit Detouy, von Zirtüitz, zilgtstellt wor,
oen, an welche» auch die fernereli dießbezüalichcn
Schristen zugeiertigt werlen.

Hessen Wll0e» ThoinaS Ocepck und dessen all-
fälliqe Rechtsnachfolger >regcn ligrncr Wahrnehmung
ihrer ?>>echte verständigt.

K. k. Bezirksgericht Planina am l5., Septem»
ber »853.

Her k. k. BszirtöiichM:
G e r l s ch c r.

H. »535. (2) Nr. 7476.
E d i c t.

Von dem k. k. Bczilksg'erichte Plamna wird
bekannt gegeben, daß in dcr Executionssache des
Herrn Eduard Scherko, von Zirknitz, wider ilntoi,
Millauz, von Kallenfeld, die Termine zur .xe.ulivcn
i^eüdielung der, auf 2523 st. 3'» kr. bewerthete",
im Grundbuchc dcr Sitticheikarstergült z»!^ Neclif.
')if. 50 und 5» vorkommenden Halbhube auf den
»2. November, dcn »2 December «853 nnd den
,2. Jänner »854, ildeSmal Früh »0 — l̂ i Uhr
,m Gerichtssitze mit dem Anhange anberaumt wur>
den, daß die Realität bei dem dritten Termine auch
unler der Schätzung hmtangegeben werden wird.

Der Grundl'uchsertralt, ras Schätzuilgsproto.
coll unt> die 3>citationsbedingnisse, unter w,Icr,en
sich auch die Pflicht zum Erläge ei"eö VadiuinS
pi-. 250 fi. bes>,>dlt, tö„nen hiergerichls einge»
sehen werden.

K s. Bezirksgericht Planina am l8. Austust »853.
Dl i k k. Bezirks,lchltl:

G e r t scher.


